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Was ist sonst noch los?Am Samstag in Güglingen
Tag der offenen Tür im ASB Seniorenzentrum 

-

      



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 17. Juli; Frau Doris Gebhardt, Sonnen-
rain 10, den 78.
Am 18. Juli; Frau Rosa Kulbarts, Hindemith-
weg 10, den 76.
Am 19. Juli; Frau Anneliese Rappold, Im Wein-
berg 22, den 87.
Am 19. Juli; Herr Friedrich Bischoff, Heigelins-
mühle 16, den 77.
Am 20. Juli; Frau Erika Häußermann, Am See 16,
den 86.
Frauenzimmern:
Am 19. Juli; Frau Lore Hack, Brackenheimer 
Str. 19, den 81.
Am 20. Juli; Herr Dieter Kühner, Schafgasse 3,
den 76.
Pfaffenhofen:
Am 21. Juli; Herr Robert Schuster, Vogelsang-
str. 4, den 85.
Weiler:
Am 22. Juli; Herr Walter Thüringer, Schulstr. 5,
den 84.
Am 23. Juli; Herr Helmut Grott, Ziegelstr. 12,
den 74.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 17. Juli 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Samstag, 18. Juli 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Sonntag, 19. Juli 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Montag, 20. Juli 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Dienstag, 21. Juli 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Mittwoch, 22. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Donnerstag, 23. Juli 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Freitag, 24. Juli 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 18./19. Juli 
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166

Zwölf neu ausgebildete 
E-Bike- und Touren-Guides 
Der Württembergische Radsportverband hat in
Kooperation mit der Touristikgemeinschaft
HeilbronnerLand erstmalig Pedelec-Instrukto-
ren ausgebildet.
Nach der theoretischen Ausbildung in den 
Seminarräumen des Landratsamtes, mussten
die angehenden E-Bike und Touren-Guides ihre 
Fähigkeiten in der Gruppenführung unter 
Beweis stellen und Übungen zur Fahrtechnik
absolvieren.
Neben den sicherheitsrelevanten Aspekten und
der E-Bike-spezifischen (Fahr-)Technik stand
für WRSV-Referent Tilman Bücheler die Pla-
nung und Durchführung von Touren mit ge-
mischten Gruppen bzw. reinen E-Bike-Gruppen
im Vordergrund. Sandra Holte von der Touris-
tikgemeinschaft sieht hier die Zukunft im Rad-
tourismus: „Dank der steten Weiterentwicklung
der Motoren und Akkus sowie einer erhöhten
Mobilität der älteren Generation kann die ganze
Familie nun gemeinsam Ausflüge auf dem
Zweirad unternehmen.“ Auch Personen mit kör-
perlicher Einschränkung entdecken mit Pedelec
und E-Bike das Radfahren neu für sich.
Die zertifizierten E-Bike- und Touren-Guides
stehen allen Neu-E-Bikern nicht nur mit fach-
lichem Know How zur Seite, sondern führen
auch zu den schönsten Zielen im Ländle. Wei-
tere Informationen und aktuelle Tourentermine
unter: www.heilbronnerland.de/bikeguides. Der
RadErlebnisPlaner, ein Veranstaltungskalender
mit geführten Radtouren und weiteren Rad-
events, kann bei der Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand unter Tel. 07131/994-1390 oder
service@heilbronnerland.de bestellt werden.

Mit unseren Gästeführern auf Entdeckungs-
tour!
Samstag, 18. Juli – Stadtführung in Lauffen
am rechten Neckarufer
14 Uhr, Treffpunkt: Rathaushof. Die Führung
zeigt die imposante Stadtmauer mit den Durch-
lässen „Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. Sie
führt zum alten Gefängnis und in die Martins-
kirche. 5 € für Erwachsene, Kinder frei. Anmel-
dung bei Karlheinz Torschmied, Tel. 07133/
7722.
Sonntag, 19. Juli – Radtour – 
Römer an Neckar und Zaber
10 Uhr, Als wichtiger Handelskorridor ins 
Neckartal war das Zabergäu bereits in römi-
scher Zeit dicht besiedelt. Die Radtour bietet
spannende Einblicke in die Welt der Römer und
ihre reiche Vergangenheit. Ca. 30 km (leichte
Strecke), Dauer ca. 7 Stunden. Einkehr unter-
wegs auf Selbstzahlerbasis. Treffpunkt: Kies-
platz Lauffen, 11 € pro Person, Mindestteilneh-
merzahl 10 Personen. Info/Anmeldung bei
Wolfgang Keimp, Tel. 0174/9297585.
Regelmäßige Planwagenfahrten
Bis zum 14. Oktober können Weinfreunde
immer mittwochs um 14 Uhr eine gesellige und
gemütliche Planwagenfahrt mit dem „Rollen-

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

den Trollinger“ genießen. Dauer ca. 2 Stunden,
15 € pro Person inkl. Brezel und 3 Weinproben.
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen. Anmel-
dung bei Alwin Krech, Tel. 07135/4364.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –
18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Fledermäuse!“
Freitag, 17. Juli, 20 Uhr, Naturparkzentrum Za-
berfeld
In der Abenddämmerung können mit dem Na-
turparkführer Klaus Timmerberg rund um die
Ehmetsklinge in Zaberfeld Fledermäuse auf der
Jagd nach Insekten beobachtet werden. Mit
dem Bat-Detektor werden die Ultraschalllaute
der Tiere hörbar gemacht.
Anmeldung erforderlich bei Naturparkführer
Klaus Timmerberg, Tel. 07043/2066,
k.timmerberg@web.de 
„Wir nähen einen Graskorb“
Samstag, 25. Juli, 14 – 18 Uhr, Naturparkzen-
trum
Eine der ältesten Korbflecht-Techniken ist die
Wulsttechnik. Dabei werden Pflanzenfasern in
Strängen aneinandergelegt und jeweils an der
darunter liegenden Wulst fixiert.
In diesem Kurs nutzen die Teilnehmer diese ei-
gentlich einfache Technik um ein brauchbares
Brotkörbchen selber herzustellen. Kostenbei-
trag 15 €
Flachzange, ganz große Nadel (Polsterbedarf)
mit großem Öhr, Schere bitte mitbringen. An-
meldung und Info: Naturparkführerin Annette
Pfeiffer, zabergast@web.de, mobil 0175/
5552788
Brunch auf dem Bauernhof: 
Jetzt Plätze sichern
Wer Lust bekommen hat, am Brunch auf dem
Bauernhof teilzunehmen, meldet sich bis spä-
testens drei Tage vor dem jeweiligen Brunch-
Termin direkt bei dem jeweiligen Hof an. Ge-
nauere Informationen erhalten Sie telefonisch
bei den Höfen oder unter www.naturpark-sh.de.
Teilnehmende Betriebe
26. Juli: Kirbachof/Sachsenheim-Ochsenbach –
Tel. 07046/2707
2. August: Schülke’s Hof/Sachsenheim-Och-
senbach – Tel. 07147/276181
9. August: Winzerhof Eiselen/Brackenheim-Bo-
tenheim – Tel. 07135/960825

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden



Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 21. Juli 2015,
19.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Zukunftswerkstatt – GEMEINSAM FÜR

GÜGLINGEN
- Abschlussbericht

2. Energetische Stadtsanierung Güglingen
a) Vorstellung des integrierten Quartiers-
konzeptes
b) Gutscheinübergabe

3. Katharina-Kepler-Schule
- Grundschule
- Einführung von Schulsozialarbeit

4. Hort an der Katharina-Kepler-Schule
- 5. Änderung der Benutzungsordnung

5. Freiwillige Feuerwehr Güglingen
- Neuanschaffung eines Feuerwehrfahr-
zeuges
- Grundsatzentscheidung

6. Eigenbetrieb „Herzogskelter“
- 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2015
- Beratung und Beschlussfassung

7. Rathaus
- Sanierung Flachdach Foyer
- Vergabe der Sanierungsarbeiten

8. Straßenbeleuchtung
- Vergabe weiterer LED-Leuchten

9. Bausachen
10. Bekanntgaben
11. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

190 Oldtimer rollten am 
Freitag durch Güglingen-
Frauenzimmern
Wo sonst vor allem Sportler oder Spaziergänger
unterwegs sind, schnurrten letzten Freitag blit-
zende Oldtimer über den Feldweg. Vom SV Frau-
enzimmern in Richtung Reisenberg war eine
Gleichmäßigkeitsprüfung auf Wirtschaftswe-
gen der Heidelberg Historic eingerichtet.
Mit rund 200 Teilnehmern ist sie die größte his-
torische Rallye in Deutschland und es konnten
wieder seltene Klassiker und Raritäten bestaunt
werden.

Ein erfrischender Anblick im Gegensatz zu den
üblichen Autos, die man normalerweise auf den
Straßen zu sehen bekommt.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Seit fünf Jahren begleitet der Systemgerüstspe-
zialist nun schon die Kindergarten-Arbeit. Die
Zusammenarbeit soll bei den Schützlingen
spielerisch das Interesse für Technik wecken –
ein wichtiger Schwerpunkt des von Südwest-
metall und BBQ (Beruf – Bildung – Qualifikati-
on) initiierten Projekts „TECHNOlino“, um dem
drohenden Fachkräftemangel entgegenzuwir-
ken. Hier sind vor allem Unternehmen wie 
Layher gefragt, die graue Theorie in bunte Praxis
verwandeln.
Die Projektverantwortlichen der Firma Layher
besuchten dazu im Frühjahr gemeinsam mit den
Auszubildenden den Kindergarten und planten
mit den Kindern zusammen das Matsch-Tisch-
Projekt. 
Mit vielen Ideen der Kinder wurde aus der Vision
eine tolle Spielstation, die nun den Garten des
Kindergartens bereichert. 

Begleitet wurde das Projekt durch die gewerb-
lichen Ausbildungsleiter.
Was braucht man für eine coole Beach-Party?
Schönes Wetter, Wasser, Sand, nette Häppchen
und tolle Drinks – und all dies war vorhanden.
Die Eltern stellten ein umfangreiches Finger-
food-Büfett zusammen, der Kindergarten mixte
tolle Kinderdrinks und im Sandkasten mit herr-
lich neuem Sand wurden die Matschtische in
Betrieb genommen.
Mit einem kleinen Programm, das die Kinder
vorspielten, wurde das Fest eröffnet. Es folgten
Grußworte. Nach „Wasser marsch“ und die Kin-
der stürmten in den Sandkasten und nahmen
die neuen Matschtische in Betrieb. Gemütlich
mit Urlaubsfeeling feierte der Kindergarten in
den Freitagabend hinein. Allen Helfern und Un-
terstützern, insbesondere der Firma Layher, gilt
unser bester Dank. 
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Termine
Freitag, 17. Juli

Realschule Güglingen – Entlassfeier
Freitag, 17. Juli bis Sonntag, 19. Juli

Evang. Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – Kurzzeltlager
Samstag, 18. Juli

ASB Heim Güglingen – Tag der offenen Tür
Sonntag, 19. Juli

Gemeinde Pfaffenhofen – Gemeindepräsentation im Naturparkzentrum Zaberfeld
Evang. Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – 

Gemeindefest in Weiler am Schneckenhaus
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung

Evang. Kirchengemeinden Zaberfeld-Michelbach – 
Kirche im Grünen an der Ehmetsklinge

Beach-Party im Kindergarten Haselnussweg
Bei herrlichem Sommerwetter fand am Freitag, dem 10. Juli, im Kindergarten Haselnussweg das
Sommerfest unter dem Motto „Beach-Party“ statt und dies aus gutem Grund: ein Wunsch ging
in Erfüllung – der Sandkasten erhielt Matschtische, die im Rahmen der TECHNOlino-Kooperation
von den gewerblichen Auszubildenden der Firma Layher angefertigt wurden.



Blick hinter die Kulissen – wer
macht was im Rathaus?
Das Hauptamt
Das Hauptamt, ist wie schon der Name sagt, das
zentrale Amt der Gemeindeverwaltung, dem
weitere Ämter und Bereiche angehören. Unter
anderem das Personalamt, in dem Michaela
Schäfer arbeitet. Sie ist zuständig für sämtliche
Personalangelegenheiten, welche die Mitarbei-
ter der Stadt betreffen. Dazu gehören u. A.
Lohn- und Gehaltsabrechnungen, die Arbeits-
zeiterfassung der Mitarbeiter und das Führen
der Urlaubskartei. Zudem vertritt sie Tanja
Scheid in Rentenangelegenheiten.
Ebenfalls im Hauptamt arbeitet Tanja Scheid. In
ihren Arbeitsbereich fallen die Verwaltung der
I.S.E.L. und der kommunalen Kindergärten. Dazu
gehört u. A. die Beantragung von Zuschüssen.
Auch die Anmeldungen für die Kindergärten
müssen bei Frau Scheid abgegeben werden. Au-
ßerdem ist bei ihr die Anlaufstelle der Ortsbe-
hörde für die Rentenversicherung. Sie ist zu-
ständig für die Annahme von Rentenanträgen
und Kontenklärung. Schließlich vertritt sie Mi-
chaela Schäfer im Personalamt.

Kontakt Michaela Schäfer (links): 
Rathaus, Zimmer 9, Erdgeschoss
Telefon: 07135/10838
E-Mail: michaela.schaefer@gueglingen.de
Kontakt Tanja Scheid: 
Rathaus, Zimmer 9, Erdgeschoss
Telefon: 07135/10872
E-Mail: tanja.scheid@gueglingen.de

Besseres Internet bald auch in
Eibensbach
Auch in Eibensbach hat die Telekom mit dem
Ausbau der VDSL-Technik (Vectoring-Technik)
begonnen, die den Bürgern in Zukunft eine
Bandbreite bis zu 50 MBit/s zur Verfügung
stellt.
Teilweise müssen dafür Gehwegbereiche geöff-
net werden und sind für Fußgänger während
dieser Zeit gesperrt.

Nach Abschluss der Abreiten und der techni-
schen Inbetriebnahme wird die Telekom die
Bürger über die Verfügbarkeit der neuen Band-
breite informieren.

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche
Bauvorschriften „Herrenäcker-
Baumpfad, Erweiterung“
Gemarkung Güglingen
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in
seiner öffentlichen Sitzung vom 16. Juni 2015
den Bebauungsplan „Herrenäcker-Baum-
pfad, Erweiterung“ und die zusammen mit ihm
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als Sat-
zung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit
bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften treten mit dieser Bekanntmachung in
Kraft (§ 10 (3) BauGB).
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Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften werden mit der Begründung zu jeder-
manns kostenloser Einsicht während der
Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rat-
haus, Marktstraße 19 – 21, bereitgehalten. Über
den Inhalt wird auf Verlangen kostenlos Aus-
kunft gegeben.
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 (2)
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des vorstehenden Bebauungs-
plans gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung oder den Mangel begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214
(2a) BauGB beachtlich sind.
Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen (§ 4 (4) 1 GemO).
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans
verletzt worden sind (§ 4 (4) 2 Nr. 1 GemO), der
Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist (§ 4 (4) 2 Nr. 2
GemO). 
Ist eine Verletzung nach § 4 (4) 2 Nr. 2 GemO
geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 (3) 1, (3) 2 und (4)
BauGB über die Fälligkeit und das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Güglingen, den 16. Juli 2015
Bürgermeisteramt
gez. Dieterich
Bürgermeister

Hinweis
Verkehrsbehinderungen
Am Montag und Dienstag, 20./21. Juli, werden
in den Straßen „Im Weinberg“ und „Im 
Rötschle“ die Endbelagsabreiten durchgeführt.
Daher ist an diesen Tagen mit Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen.

Standsicherheitskontrolle der
Friedhofs-Grabmale
In der Zeit vom 27. bis 31. Juli 2015 wird auf
den Friedhöfen in Güglingen, Frauenzimmern
und Eibensbach die gesetzlich vorgeschriebene
Standsicherheitskontrolle der Grabsteine
durchgeführt.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 07.07.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Schulstr. 06.50 – 07.50 30 km/h 35 2 41 km/h
Maulbronner Str. 08.00 – 09.00 50 km/h 340 8 65 km/h
Langwiesenstr. 11.25 – 12.25 50 km/h 162 11 71 km/h 



Bei der Überprüfung der Standsicherheit wird
der jeweilige Grabstein durch Anwendung einer
Kraft von 300 bis 500 Newton in horizontaler
Richtung belastet. Auf dieser Grundlage kann
festgestellt werden, ob die Grabsteine die ent-
sprechende Standsicherheit besitzen. Die ge-
fährdeten Grabsteine werden mit einem Auf-
kleber versehen. Die Nutzungsberechtigten
(und damit Verantwortlichen) der Grabstätte
sind verpflichtet von einem Fachbetrieb die
notwendige Befestigung des Grabsteins durch-
führen zu lassen. Nach spätestens 8 Wochen
wird durch die Friedhofsverwaltung eine Nach-
kontrolle durchgeführt. Bei Schäden, die durch
lockere Grabsteine entstehen, kann der Grab-
stättenverantwortliche straf- und zivilrechtlich
zum Schadensersatz herangezogen werden.
Grabsteine, die eine akute Gefährdung darstel-
len, werden von der Friedhofsverwaltung neben
die Grabstelle abgelegt. Die Kosten trägt der Ei-
gentümer der Grabstätte.
Da die Friedhofsverwaltung zu dieser Überprü-
fung gesetzlich verpflichtet ist, bitten wir bei
den Betroffenen um Verständnis.
Stadt Güglingen – Friedhofsverwaltung

Stadt Güglingen –
Energetische Stadtsanierung
Vorstellung der Ergebnisse des
integrierten Quartierskonzep-
tes am 21.07.2015 
Für die Stadt Güglingen wurde in den vergan-
genen 2 Jahren, in Zusammenarbeit mit der
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH (WHS)
und dem Ingenieurbüro Schuler GmbH (IBS), ein
integriertes Quartierskonzepts erstellt, in wel-
chem Möglichkeiten zur Energieeinsparung
und Steigerung der Energieeffizienz öffentli-
cher und privater Gebäude sowie technischer
Infrastruktur – insbesondere im Bereich Wär-
meerzeugung – untersucht wurden.
Neben der gesamtstädtischen Betrachtung,
wurden in zwei Schwerpunktgebieten „Herren-
äcker“ und „Ortsmitte“ vertiefende Untersu-
chungen zur Errichtung neuer bzw. Erweiterung
bestehender Nahwärmenetze durchgeführt.
Bereits im Sommer 2014 wurde unter den Ei-
gentümern in den genannten Schwerpunktge-
bieten eine Fragebogenaktion durchgeführt.
Durch sie wurde die Einstellung zum Thema
„Klimaschutz“ und „Energieeffizienz“ im All-
gemeinen, den Bauzustand und die Technik der
Gebäude sowie die Bereitschaft zum Anschluss
der Gebäude an die bestehenden Nahwärme-
netze im Besonderen zu erfragen.
Als Dank für die Teilnahme an der Fragebogen-
aktion hat die Stadt Güglingen unter den zu-
rückgesandten Fragebögen 10 Gewinner einer
BAFA-Energieberatung ausgelost, um die be-
troffenen Gebäude auf den energetischen Stan-
dard hin zu prüfen und einen sogenannten Sa-
nierungsfahrplan zu erarbeiten. Mit Hilfe der
Energieberatung wird ein umfassendes Konzept
mit Maßnahmen zur Energieeinsparung für das
jeweilige Gebäude erstellt und damit langfristig
zur Erreichung der Klimaschutzziele 2020 bzw.
2050 beigetragen.
Das Ergebnis des integrierten Quartierskonzep-
tes wird in der Gemeinderatsitzung am
21.07.2015 durch die Vertreter de beauftrag-
ten Büros vorgestellt. Im Rahmen dieser Präsen-
tation werden insbesondere die Möglichkeiten

zum Ausbau der bestehenden Nahwärmenetze
in Güglingen sowie zur energetischen Gebäu-
demodernisierung aufgezeigt und Informatio-
nen zur weiteren Vorgehensweise in der Umset-
zung der Ergebnisse gegeben.
In dieser Sitzung werden auch die Gewinner der
BAFA-Ernergieberatungen bekanntgegeben.
Beginn der Gemeinderatssitzung ist um 19.00
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Alle die am Thema „Energiesparen und Energie-
effizienz“ interessiert sind, sind herzlich einge-
laden.

Nächsten Donnerstag:
Autorenlesung „Elisabeth
Büchle“
Am Donnerstag, 23. Juli, um
19.30 Uhr, lädt die Initiative
Christliche Bücherecke zur

Autorenlesung mit Elisabeth Büchle ein.
Bereits vor 4 Jahren war sie Gast bei der Christ-
lichen Bücherecke in der Mediothek, Elisabeth
Büchle. Damals las sie aus dem Roman „Gold-
sommer“. Nun, vier Jahre später, gastiert sie
wieder in Güglingen. Die passionierte und be-
kennende Vielschreiberin hat sich in den Jahren
zur erfolgreichen Romanautorin entwickelt, be-
sonders im Genre des historischen Romans.
Gleich vier Bücher hat sie auf ihrem Lese-Pro-
gramm und stellt sie vor. Einmal ihre Erster-
Weltkrieg-Trilogie und dann der in diesem Früh-
jahr erschienene Band aus der Welt der
Archäologie „Skarabäus und Schmetterling“.
Der Abend wird untermalt mit kleinen Klavier-
stücken für die Seele und für den Leib wird mit
erfrischenden Getränken Sorge getragen.
Alle Freunde des historischen Romans sind zu
diesem Sommerabend herzlich eingeladen. Ein-
tritt: 5 EUR.

Alle Gregfreunde aufgepasst!
Donnerstag, 30. Juli, 14.30 Uhr:
Zeichnen lernen wie Greg – Zeichnen lernen
mit Spaß
Unter dem Titel „Zeichnen lernen wie Greg!“
veranstaltet die Illustratorin Charlotte Hoff-
mann in der Mediothek einen Zeichenwork-
shop. Sie kommt am Donnerstag, 30. Juli, nach-
mittags, von 14.30 bis 16 Uhr, in die Mediothek
– die Schule ist gerade um, Ferien haben kaum
begonnen. Unter ihrer Anleitung lernen die Teil-

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

nehmer im Greg-Zeichenkurs Schritt für Schritt
wie man die Hauptfigur aus Jeff Kinneys Comic-
Roman illustriert und wie sie ihre liebenswerten
Helden aus den Büchern zum Leben zu erwe-
cken.
Der kurzweilige Nachmittag für Greg und Zei-
chenfans dauert rund 90 Minuten. Alle Mate-
rialien werden bereitgestellt. Angesprochen
sind alle Freunde des Zeichnens und natürlich
von Greg. Für Kinder und Jugendliche von 8
bis 14 Jahren. Kosten: 4 EUR. 
Anmeldung in der Mediothek

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
herzlich in den Pavillon der Betreuten Wohnan-
lage, Gartacher Hof, Weinsteige 4, ein.
Immer dienstags um 14.30 Uhr beginnen wir
mit Kaffee und Kuchen. Abwechselnd gibt es
Vorträge, Spiele, Singen und Musizieren. Diesen
Dienstag unterhält uns Zabergäumusiker 
Manfred Burgäzy mit seinem Akkordeon.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Ansprechpartner: Marion Jesser, Tel. 16421
Nächster Treff:
Dienstag, 28.07.2015

Die 1000. Führung im Römermuseum: 
Feierlicher Anlass zum Rückblick
Am Montag konnte ein feierlicher Anlass be-
gangen werden: Im Römermuseum stand die
1000. Führung ins Haus. Die glücklichen Teil-
nehmer waren Schüler des Alfred-Amann-
Gymnasiums Bönnigheim und die Ehre, die 
Jubiläumsführung zu übernehmen, wurde in
diesem besonderen Fall Horst Seizinger zuteil,
der als langjähriger Aktiver und Engagierter seit
Anbeginn zum Führungspersonal des Römer-
museums gehört. 
Das Jubiläum soll nun auch zur Gelegenheit ge-
nommen werden, an dieser Stelle einmal zu-
sammenfassend etwas ausführlicher Rück-
schau auf die vergangenen 1000 Führungen zu
halten: Zum „Standardprogramm“ gehören na-
türlich die regelmäßig stattfindenden Öffentli-
chen und Familienführungen, die auch Perso-
nen außerhalb angemeldeter Gruppen
offenstehen. Führungen für angemeldete Grup-
pen werden zum Wunschtermin, selbst außer-
halb der Öffnungszeiten, realisiert, wobei bis zu
drei parallele Führungen im Haus möglich sind.
Darüber hinaus wurden bis dato insgesamt 66
thematisch verschieden gelagerte Führungen
erarbeitet und seltenst ein-, oft mehrfach
durchgeführt.
Feste Größen sind im Jahreslauf Führungen, die
passend zum Motto des Internationalen Muse-
umstages oder dem Tag des Offenen Denkmals
angeboten werden. Aber auch landesweite An-
lässe, wie zurückliegend das deutsche Varus-
schlacht-Jahr, das große Keltenjahr oder das
Caracalla-Jahr in Baden-Württemberg, werden
gerne aufgegriffen und mit passenden Schwer-

PAVILLON
Gartacher Hof
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Neues Löschgruppenfahrzeug
„Die Erfahrungen von drei Jahren Üben für die
Feuerwehrleistungsabzeichen stecken in der
Anordnung der Gerätschaften im neuen Fahr-
zeug“, erklärt Marlon Fried interessierten Bra-
ckenheimer Feuerwehrkameraden. Und sein
Vater Matthias, Kommandant der Pfaffenhofe-
ner Feuerwehr, ergänzt: „Kein Trupp soll sich
beim Ausrüsten in die Quere kommen“. Darauf
habe man bei der Planung des neuen LF 10
neben anderen wichtigen Kriterien großes Au-
genmerk gelegt. In kompletter Uniform, trotz
Sommerhitze, sind die Einsatzkräfte der Pfaf-
fenhofener Feuerwehr samt der Jugendfeuer-
wehr neben ihrem neuen Löschfahrzeug LF 10
zur offiziellen Übergabe angetreten.
Dass sie auf das neue Fahrzeug stolz sind, sieht
man ihnen an. Nach Ansprachen und vor großer
Zuschauerkulisse überreicht Bürgermeister
Dieter Böhringer dem Kommandanten den sym-
bolischen Fahrzeugschlüssel. Bis dahin hat die
Feuerwehr mit dem neuen Auto nur ein paar
Übungseinheiten zum Kennenlernen absolviert.
Dass schon anderntags ein erster Einsatz bei

einem Unfall in den Weinbergen bevorsteht,
ahnt keiner. Doch nicht nur die Pfaffenhofener
Wehr ist angetreten, auch viele Kameraden, Ab-
ordnungen aller Zabergäuwehren, sind gekom-
men um das neue Fahrzeug zu begutachten.
Selbst Baden-Württembergs oberster Feuer-
wehrmann, Innenminister und Vorsitzender des
Kreisfeuerwehrverbandes Reinhold Gall, ist bei
der Schlüsselübergabe dabei. Es sei „ein klasse
Tag für Pfaffenhofen“, sagt er. Mit Blick auf das
erst kürzlich erworbene goldene Leistungsab-
zeichen von zwei Einsatzgruppen und das En-
gagement der Wehrleute insgesamt, beschei-
nigt er dem Kommandanten, dass Pfaffenhofen
unter den mehr als 1100 Feuerwehren im Land
„zu den Guten gehört“.
Auch der stellvertretende Kreisbrandmeister,
Lauffens Kommandant Heiner Schiefer lobt die
Pfaffenhofener „für die vielen Gedanken, die man
sich bei der Planung des Fahrzeuges gemacht
hat“. Es sei ein kompakt aufgebautes und modern
ausgestattetes Fahrzeug. Ein Auto für die Sicher-
heit der Bevölkerung, nicht für die Feuerwehr,
getreu dem Motto: „Unsere Freizeit für Ihre Si-
cherheit“, betont der Lauffener Kommandant.

Es sei das fünfte Fahrzeug, das er in seiner fast
34-jährigen Amtszeit der Feuerwehr übergibt,
blickt Bürgermeister Dieter Böhringer zurück.
Sein Erstes, das 1983 der damaligen Abteilung
Weiler übergebene Tragkraftspritzenfahrzeug
TFS und das schon 1974 beschaffte Löschgrup-
penfahrzeug LF 8, werden mit der Übergabe des
neuen LF 10 außer Dienst gestellt.
Rund um die Beschaffung des Fahrzeuges hat
Böhringer besonders beeindruckt, dass bei den
Verantwortlichen der Wehr nicht einfach nur
die Forderung nach einem neuen Fahrzeug im
Vordergrund stand, sondern dass ausschließlich
einsatztaktische Überlegungen und die Umset-
zung des zuvor ausgearbeiteten Bedarfsplans
im Fokus standen. 
Zwei Kriterien waren bei der Planung fürs neue
Fahrzeug ganz besonders wichtig: Es muss ein
Löschgruppenfahrzeug sein und es darf nicht
höher als 2,8 Meter werden.
„Sonst hätten wir’s Rathaus umbauen müssen
und da hätte der Gemeinderat bestimmt nicht
zugestimmt“, sagt rückblickend Kommandant
Matthias Fried. Lob zollt Fried bei der Fahrzeug-
übergabe nicht nur seiner Mannschaft sondern

punktveranstaltungen flankiert. Gerne knüpft
man ebenfalls, wo immer möglich, an Veran-
staltungsreihen an, wie jene der „Kulturregion
Heilbronner Land“, um die Präsenz in der und
für die Region zu dokumentieren.
Geradezu zum Standard gehört es, auf die Her-
kunft der jeweiligen Besuchergruppe Bezug zu
nehmen und wertvolle lokale Querbezüge her-
zustellen, ganz gleich, ob die Gruppe aus Kön-
gen oder Großbottwar, aus dem Remstal, der
Kurpfalz oder vom Kaiserstuhl, aus Oberndorf
oder Owen kam. Selbst eine Münchner Besu-
chergruppe mit dem speziellen Wunsch, beson-
ders stark im Rahmen der Führung den Bezug
Kelten/Römer im Münchner Umland und Bay-
ern herausgearbeitet zu bekommen, konnte
entsprechend befriedigt werden.
Sogar ganz ausgefallene Wünsche von Besu-
chergruppen werden gerne bedient und sind
immer wieder aufs Neue für das Führungsper-

sonal eine anspruchsvolle Aufgabe wie reizvol-
ler Ansporn zugleich: So war beispielsweise
rückblickend besonders speziell ein Führungs-
wunsch „unter besonderer Berücksichtigung
der biblischen und christlichen Quellenstellen,
insbesondere mit Bezugnahme auf die Briefe
des Apostels Paulus“. Ein absolutes Novum und
besondere Herausforderung bedeutete vor eini-
ger Zeit z. B. eine Führung für blinde Menschen.
Viele Beispiele dieser Art gäbe es noch, beson-
ders herausgestellt werden kann auch die in
jüngerer Zeit eingeführte, lehrreiche wie unter-
haltsame Weinerlebnisführung „Sentire Vinum
Romanum“, die in Zusammenarbeit mit der
Weinerlebnisführerin Regine Sommerfeld und
der WG Cleebronn-Güglingen veranstaltet
wird.
Seit Anbeginn kommen nach wie vor immer
wieder etliche Delegationen von anderen Kom-
munen und Museen vorbei, die sich im Rahmen

der Führung „Making of Römermuseum“ aus
erster Hand über die Beispielhaftigkeit der mu-
sealen Darstellung informieren und dadurch
wertvolle Anregungen und Erfahrungen für die
Realisierung ihrer eigenen Projekte holen.
Bei den Schülerführungen zeichnete sich in den
letzten Jahren die Entwicklung ab, dass immer
weniger reine Führungsprogramme gewünscht
werden, sondern der Besuch im Römermuseum
verstärkt mit einer museumspädagogischen
Einheit gekoppelt wird. Darüber hinaus spielen
für Schulklassen thematische Schwerpunkte
ebenfalls eine immer größere Rolle und damit
Gesichtspunkte, die über das Maß einer ge-
wöhnlichen Führung hinausgehen bzw. darin
nicht in größerem Maße zur Sprache kommen
können:
So wartet die Helene-Lange-Realschule Heil-
bronn, gewissermaßen „Fan der ersten Stunde“,
immer wieder mit neuen Überraschungen auf:
Zuletzt ging es bei einem ihrer spannenden Pro-
jekte um das Thema „Einkaufen früher und
heute“; im Rahmen dieser Betrachtung durch
die Zeiten hindurch fand die Abschlussveran-
staltung weit in der Vergangenheit, nämlich im
Güglingen der Römerzeit statt.
Das Theodor-Heuss-Gymnasium Heilbronn
zeigte sich so begeistert von den Frauenzim-
merner Odysseus-Reliefs, dass ihre Schüler
wunschgemäß in den Genuss einer „Führung
zur Odyssee unter intensiver Betrachtung der li-
terarischen Quellenstellen bei Ovid und Vergil“
kamen. Selbst hier gäbe es noch viele weitere
Beispiele …
Abschließend soll an dieser Stelle, obgleich das
Publikum teils weit überregional strukturiert ist,
vor allem auch ein ganz besonders großer Dank
an alle Gruppen aus Güglingen und dem nähe-
ren Umkreis ergehen, die in der zurückliegenden
Zeit, z. B. anlässlich von Klassen- und Jahr-
gangstreffen, Geburtstagen, Betriebsausflügen
oder Vereinsveranstaltungen, mit ihren Füh-
rungsbesuchen dem Haus die Treue gehalten
haben!
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Seit Jahren treue Wiederkehrer und diesen Monat mehrfach in Güglingen: Das Amann-Gymnasium
Bönnigheim. Am Montag waren zwei sechste Klassen zu Gast, die ihre drei Führungen jeweils mit
der beliebten museumspädagogischen Aktion „Herstellung römischer Wachsschreibtafeln“ kombi-
nierten. In der praktischen Umsetzung bedeutete dies, dass von Seiten des Römermuseums vier 
Personen parallel im Einsatz waren.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



auch den Nachbarwehren. „Die Zusammenarbeit
mit den umliegenden Feuerwehren ist hervor-
ragend“. wst
Technische Daten des LF 10
Das neue LF 10 hat einen 260 PS starken Euro-
5-Dieselmotor mit Acht-Gang-Schaltgetriebe.
Im Aufbau steht ein 2000 Liter Wassertank. Die
eingebaute Pumpe hat eine Leistung von 1000
Litern pro Minute. Neben dem Schnellangriff
und der Ausstattung mit vier Atemschutzgerä-
ten – zwei Kräfte können sich schon während
der Fahrt damit ausrüsten – ist das LF 10 mit
einem ausfahrbaren Beleuchtungsmast mit
Xenon Scheinwerfern ausgestattet. Insgesamt
entspricht die Beladung der Feuerwehrnorm.
Sinnvolle Zugaben sind eine Wärmebildkamera
und ein Greifzug für Einsätze im Forst und den
Weinbergen. Das Fahrgestell ist von MAN, der
Aufbau von der Firma Rosenbauer (Neidling,
Österreich) und die technische Beladung von
der Firma Barth in Fellbach. Die Kosten: Exakt
283.581,72 Euro. Der Landeszuschuss beträgt
61.000 Euro. wst
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Nach 41 Jahren in den Ruhestand
Wenn es erzählen könnte, was es in den vergan-
genen 41 Jahren alles erlebt hat, es gäbe eine
lange Geschichte: Das gute alte Löschgruppen-
fahrzeug LF 8, das erste Fahrzeug der Pfaffen-
hofener Feuerwehr überhaupt, ist aus dem Feu-
erwehrdienst ausgeschieden. Seinen Platz im
Gerätehaus hat schon seit ein paar Wochen das
neue, gerade erst offiziell übergebene LF 10 ein-
genommen. Und noch ein weiteres Fahrzeug
verdrängt das große neue Auto aus dem Feuer-
wehrfuhrpark: Das bisher in Weiler stationierte
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF, das 1983 für die
damals noch selbständige Abteilung gekauft
wurde.
Inzwischen ist aus den beiden Abteilungen völ-
lig geräuschlos und in kameradschaftlichem
Einvernehmen eine Einsatzabteilung in Pfaf-
fenhofen geworden. Jetzt bei der Hocketse zur
Übergabe des als Ersatz beschafften LF 10 durf-
ten sich beide altgediente Fahrzeuge noch ein-
mal bei einer Schauübung vor einer großen Zu-
schauerschar präsentieren.

Fahrzeugübergabe: (von links) Dieter Böhringer, Heiner Schiefer, Vertre-
ter der Firmen Rosenbauer und Barth, Matthias Fried und Reinhold Gall



kurbelte verzweifelt und versuchte alle Tricks,
die alte Pumpe noch einmal zum Laufen zu
bringen. 
Es half alles nichts. Zum Glück hat dafür jedoch
das LF 8 vorne eine fest montierte Pumpe, die
vom Automotor angetrieben wird.
Ganz zum Schluss und mit vereinten Kräften
gelang es schließlich dann noch, die Pumpe an-
zukurbeln. Die Zuschauer nahmens mit Humor
und bedankten sich für die Show mit reichlich
Beifall. wst

Pursafta im Naturparkzentrum
Die Lohnversaftung „Pursafta“ stellt an diesem
Sonntag im Naturparkzentrum Zaberfeld aus
und bietet seine Apfelsaftkreationen zum Ge-
nießen auch mal anders an. Kreiert euren Som-
mertrink 2015 mit Secco oder Pecco alkoholfrei.

Baustart für die Erweiterung
der Aussegnungshalle
Zum fünften Mal findet am Samstag, 1. August,
der beliebte Wein- und Biergarten auf dem
Pfaffenhofener Kelterplatz statt. „Der Erlös aus
der Aktion ist ein weiterer wichtiger Baustein
für unser vorrangiges Anliegen, die Ausseg-
nungshalle zu erweitern“, erklärte Initiator
Peter Raubinger.
Schon 2011, als die Interessengemeinschaft
BPP bei einer Bürgerversammlung vorgestellt
wurde, ist das zentrale Anliegen, die Ausseg-
nungshalle auf dem Pfaffenhofener Friedhof, in
den Fokus genommen worden. „BPP freut sich,
dass nun der Startschuss für die wetterfeste
Umgestaltung der Halle gegeben wurde“, so
Erich Wagner. Anfang Juli fand der symbolische
Spatenstich statt und am 8. Juli überreichte
Peter Raubinger Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger einen Scheck über 3000 Euro. Insgesamt
rechnet die Gemeinde Pfaffenhofen mit Kosten
in Höhe von rund 100.000 Euro. Mit einem von
Andreas Schickner gestalteten und auf eigene

Kosten erstellten Flyer wird BPP zudem einen
Spendenaufruf in der Bevölkerung starten. Bür-
gerinnen und Bürger werden darin ermuntert,
jeweils kleine Bausteine zum großen Vorhaben
beizutragen. Die neue Aussegnungshalle wird
nach Westen und Süden verschlossen und nach
Osten, zur Friedhofsseite hin, geöffnet sein, um
bei größeren Beerdigungen auch den Vorplatz
unter dem Dach der Halle nutzen zu können. Die
Arbeiten sollen Ende August, Anfang September
abgeschlossen sein.

Einen Scheck über 3.000 Euro übergab Peter
Raubinger von Bürger PROjekte Pfaffenhofen
und Weiler (BPP) an Bürgermeister Dieter 
Böhringer. Das Geld ist für Arbeiten an der Aus-
segnungshalle vorgesehen.

Text und Bild: Kerstin Besemer
BPP will aber nicht nur finanzielle Hilfestellung
geben. In Anlehnung an die Bürgeraktion 

Dazu hatten sich auch die beiden Löschmann-
schaften etwas Besonderes ausgedacht: Alt und
Jung, also Einsatzkräfte und Jugendfeuerwehr,
Vater und Sohn, meisterten gemeinsam einen
Löschangriff wie er fürs Leistungsabzeichen
vorgeschrieben ist. Auch Verletzte wurden ge-
rettet und zu Guter Letzt auch noch ein Feuer
mit Löschschaum erstickt. 
Dabei kamen auch noch einmal die alten, längst
vergessenen Einsatzanzüge zum Vorschein.
Vom mausgrauen „Strampelanzug“ über die

olivgrüne Jacke und Latzhose, bis hin zum in
seiner Zeit oft kritisierten „Jäger 90“. Die fast bis
zum Knie reichende schweißtreibende Orange-
roten Einsatzjacke der 90er-Jahre.
Spaßiger Höhepunkt schließlich war, dass aus-
gerechnet beim Schaueinsatz die mobile Trag-
kraftspritze aus dem LF 8 ihren Dienst vorzeitig
quittierte. Oder war’s insgeheim eine Demons-
tration, dass 40 Jahre altes Gerät eben doch
nicht mehr zuverlässig ist und ausgemustert
gehört? Maschinist Joachim Heinz jedenfalls
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Anfang der 1970er-Jahre, als die Aussegnungs-
halle in ihrer jetzigen Form gebaut wurde, wird
sich auch die Interessengemeinschaft mit Ar-
beitseinsätzen an der Realisierung der vom Ge-
meinderat auf den Weg gebrachten Pläne be-
teiligen. So zeichnet Siegfried Sommer mit
einem freiwilligen Helfertrupp für die Zimme-
rerarbeiten verantwortlich, bei den Bodenbe-
lagsarbeiten hat Arno Böckle die Federführung
übernommen. Zudem will sich BPP an den Ma-
lerarbeiten beteiligen. Pfaffenhofens Pfarrer
Johannes Wendnagel zeigte sich ebenfalls er-
freut über so viel bürgerschaftliches Engage-
ment und stellt tatkräftige Mithilfe der Kir-
chengemeinde in Aussicht.
Die Initiative Bürger PROjekte Pfaffenhofen
und Weiler (BPP) lädt zum Wein- und Bier-
garten ein
„Für unseren Wein- und Biergarten am 1. Au-
gust hoffen wir natürlich auf gutes Wetter und
zahlreiche Gäste, um einen weiteren habhaften
Baustein zum Projekt Aussegnungshalle bei-
steuern zu können“, rührt Raubinger die Wer-
betrommel für die gemütliche Hocketse bei
Steaks und Würsten, würzigem Gerstensaft und
feinen Tröpfchen. Neben dem zentralen Anlie-
gen, die Aussegnungshalle zu erweitern, unter-
stützt BPP weitere örtliche Projekte. Erst kürz-
lich wurde eine Blumenwiese und ein
Schulgarten an der Zaber gestaltet. Auch in die-
sem Jahr wird wieder eine Apfelernte zusam-
men mit der Grundschule organisiert.
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Samstag, 18. Juli
19:00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 19. Juli
9:00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg und

Güglingen
10:30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Dienstag, 21. Juli
19:00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 22. Juli
19:00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 23. Juli
19:00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 24. Juli
19:00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. Juli
19:00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 26. Juli
9:00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum
Partnerschaftsfest am Mönchs-
bergsee, Dürrenzimmern

10:30 Uhr Eucharistie, Stockheim

Termine
Nacht-Wandler-Abendgesänge
Am Montag, 20. Juli 2015, 20 Uhr, gastiert das
Ensemble Entzücklika mit seinen Nacht-Wand-
ler-Abendgesängen auf dem Michaelsberg. 
Ein Hauch von Wehmut liegt in der Luft, denn
nach anstrengenden 24 Jahren zieht sich das
Ensemble Entzücklika weitgehend von seiner
bisherigen Tourneepraxis zurück.
Gottesdienste in den Sommerferien
Wie in den vergangenen Jahren laden wir im Fe-
rienmonat August jeweils zu einem Gottes-
dienst in unserer Seelsorgeeinheit ein: 
samstags um 19 Uhr, sonntags um 9.00 Uhr und
um 10.30 Uhr. 
Unter der Woche feiern wir die Eucharistie
dienstags in Stockheim.

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 18. Juli
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
20:00 Uhr Hauskreis KJE (Info Stefan Jesser

07135/14984)
Sonntag, 19. Juli
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 - 6 Jahre, Kindergottes-
dienst Jesus’ Kids Club Junior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 - 14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee.

19:00 Uhr Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Tel.: Jochen Türk,
07143/23061)

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (Info Tel.: 07135/937770)

Montag, 20. Juli
9:00 Uhr Frauenfrühstück bei Helga Blum-

rich in Bönnigheim
20:00 Uhr Gemeindevorstand
Dienstag, 21 Juli
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 22. Juli
15:00 Uhr Kirchlicher Unterricht
19:30 Uhr Missionsabend mit Pastor Klaus

Schmiegel zu unserem Missions-
projekt Malawi in Botenheim

Freitag, 24. Juli
20:15 Uhr EudokiaChorPop
Samstag, 25. Juli
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis und Bezirks-

Jugendkreis Übernachtung in der
Kirche Botenheim

Sonntag, 26. Juli
10:30 Uhr Gottesdienst/Sommerfest, Kin-

dergottesdienst und Sammlung
für die Aktion „Kinder helfen Kin-
dern“. Anschließend gemeinsames
Mittagessen mit Spieleangebot
und vieles andere.

Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Samstag, 18. Juli
19:00 Uhr Konzert des Jugendprojektchors

in unserer Kirche in Öhring
Sonntag, 19. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

17:00 Uhr Konzert des Jugendprojektchors
in unserer Kirche in Neckarbi-
schofsheim

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 6,1 – 15

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser, 2,19

Wochenlied: „Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen“ (221 EG)

Sonntag, 19. Juli
8:30 Uhr Gemeindefrühstück (Gemeinde-

haus)
9:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

(D. Kern). Das Musikteam gestal-
tet den Gottesdienst mit. Das
Opfer geben wir für die Refinan-
zierung des Gemeindehauses.

9:30 Uhr Abschlussgottesdienst der Kin-
derkirche vor den Sommerferien

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“, Treff
für verwitwete Frauen bei Hanna
Grotz

Montag, 20. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Gemeindehaus, Bistro)

Dienstag, 21. Juli
10:00 – Mutter-Kind-Kreis, Gemeinde-
11:30 Uhr haus (Infos bei S. Kühne, Tel.

07046/881378)
Mittwoch, 22. Juli
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Ge-

meindehaus)
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und 0157/
36624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 23. Juli
19:30 Uhr Autorenlesung mit Elisabeth

Büchle, Mediothek (siehe dort)
20:00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

am Sonntag, 19. Juli, um 8:30 Uhr, im Gemein-
dehaus.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Telefonseelsorge Heilbronn (08 00) 1 11 01 11
Jeden Tag und im Notfall auch nachts

für Sie zu sprechen.
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Dienstag, 21. Juli
10:30 Uhr Wandertag in Beilstein
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 22. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen 

Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Gemeinsamer Abschlussgottes-

dienst des Kurzzeltlagers in der
Marienkirche
mit Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele

Montag, 20. Juli
21:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im

Gemeindehaus Frauenzimmern
Dienstag, 21. Juli
17:30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern
mit Dr. Eva-Maria Bauer zu dem
Thema „Heilpflanzen, Salben und
die Liebe Gottes“

Mittwoch, 22. Juli
18:00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Vorschau:
Sonntag, 26. Juli
10:20 Uhr GoX mit GoX for Kids in der Ma-

rienkirche
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele
Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir die ganze Gemeinde
herzlich zum gemeinsamen Gril-
len im Hof der Marienkirche ein.

Über Heilpflanzen, Salben und die Liebe 
Gottes
Im Rahmen des Frauenkreises Frauenzimmern
findet am Dienstag, dem 21. Juli, um 19.30 Uhr,
im Gemeindehaus Frauenzimmern ein span-
nendes Programm statt: Zu Gast ist Frau Dr.
Eva-Maria Bauer von der EMO. 
Sie ist Biologin und bereitet sich derzeit auf ihre
Arbeit in Kairo vor. Mit ihrer Kenntnis der Heil-
pflanzen und der Salbenherstellung möchte sie
dort ganz konkret Menschen zur Selbsthilfe an-
leiten und ihnen die Liebe Gottes zu den Men-
schen weitergeben.
Frau Dr. Bauer wird uns an diesem Abend eini-
ges über nützliche Heilpflanzen und deren Kon-
servierung berichten sowie Einblicke in die Sal-
benherstellung geben. 
Mit ihrer Anleitung können wir die ein oder an-
dere Salbe auch bei uns zu Hause herstellen.
Alle interessierten Menschen sind herzlich ein-
geladen!
Wir bitten um Anmeldung bis zum 20.7. bei Rita
Kreutter, Telefon 3451.
Hinweis:
Das Sekretariat ist dienstags von 10 – 12 Uhr
besetzt. 
Am Donnerstag, 23.07., ist das Sekretariat auf-
grund einer Fortbildung nicht besetzt.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Gemeinsamer Abschlussgottes-

dienst des Kurzzeltlagers in der
Marienkirche in Eibensbach
mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele

Dienstag, 21. Juli
15:30 Uhr Jungschar
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

mit Dr. Eva-Maria Bauer zu dem
Thema „Heilpflanzen, Salben und
die Liebe Gottes“

20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 22. Juli
18:00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Vorschau:
Sonntag, 26. Juli
9:20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele und Vorstellung der
neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden

Freitag, 17. Juli 
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche 
Sonntag, 19. Juli 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest

auf dem Sportplatz in Weiler mit
dem Posaunenchor und unseren
Konfirmanden, Thema: Das Gebet
ist ein Reden des Herzens mit Gott
in Bitte und Fürbitte, Dank und
Anbetung (M. Luther). Anschl.
Frühschoppen, Mittagessen
Maultaschen und Rote vom Grill,
Kaffee und Kuchen, gemütliches
Miteinander unter den Birken.
Kuchenspenden sind erwünscht,
bitte direkt am Festle abgeben!

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 21. Juli
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
18.00 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 22. Juli
14.00 Uhr Treffpunkt der Konfirmanden zum

Kanufahren am Gemeindehaus
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Freitag 24. Juli
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag 25. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Stefanie Zundel und

Marcus Seidel 
Sonntag, 26. Juli 
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Damien Bryan Jantosch und Emily
Nova Voigt, dem Posaunenchor
samt Jungbläsern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus, danach Sommerpause

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“ im Gemeindehaus

Aus beruflichen Gründen hören unsere 3 lang-
jährigen Jungschar-Mitarbeiterinnen auf – wie
geht es nach den Sommerferien weiter?
Unsere Nachwuchs-Mitarbeiter bräuchten Be-
gleitung – Unterstützung - teilweise Anleitung.
Wäre das nichts für dich?
Damit wir in Pfaffenhofen weiterhin eine Jung-
schar anbieten könnten, suchen wir einen oder
mehrere junge Erwachsene oder jung gebliebe-
ne Eltern, denen es ein Anliegen ist, jungen
Menschen Glauben näher zu bringen und die
gemeinsam mit unseren jungen Jungschar-Mit-
arbeitern einmal in der Woche eine Stunde ein
Jungschar-Programm mit Andacht, Liedern,
Spielen und Kreativem auf die Beine stellen.
Gerne ein gemeinsamer Anfang für Mädels und
Jungs und dann ein getrenntes Programm,
damit alle 20 bis 25 Kids ihren Spaß an der
Jungschar haben. Wir freuen uns auf dich! Sei
unser Retter!
Wenn du interessiert bist und/oder noch Fragen
hast, melde dich bei Maren Böckle, Hauptstr. 45,
Tel. 930933.

Sonntag, 19. Juli 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest

auf dem Sportplatz in Weiler mit
dem Posaunenchor und unseren
Konfirmanden, Kinderkirche ist
dabei.
Thema: Das Gebet ist ein Reden
des Herzens mit Gott in Bitte und
Fürbitte, Dank und Anbetung (M.
Luther).
Anschl. Frühschoppen, Mittages-
sen Maultaschen und Rote vom
Grill, Kaffee und Kuchen, gemüt-
liches Miteinander unter den Bir-
ken. Kuchenspenden sind gerne
erwünscht, bitte direkt am Festle
abgeben!

Mittwoch, 22. Juli 
14.00 Uhr Treffpunkt der Konfirmanden zum

Kanufahren am Gemeindehaus in
Pfaffenhofen

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck)

Sonntag, 26. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in

der Normalform
10.30 Uhr Kindergottesdienst, danach Som-

merpause

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Haltet die Anlagen sauber!
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Diakonische Werk Heilbronn
Wanderfreizeit in und um Waldsassen im
Oberpfälzer Wald vom 21. – 28.9.15
Einen Wandertraum in herrlicher Umgebung er-
leben, wandern in der Gruppe in einer abwechs-
lungsreichen Mittelgebirgslandschaft.
Entdecken der Sehenswürdigkeiten im Stifts-
land! Dazu lädt das Diakonische Werk vom 
21. – 28.9.15 ein. Reiseleitung: Sybille Bäss
Infos und Anmeldung zur Reise:
Diakonisches Werk Heilbronn, unter Tel. 07131/
964432 /31

Im Kontakt sein, Gutes weitergeben, faire Teil-
habe mitgestalten – Ehrenamt in Solidare
Der DiakonieWeltLaden Solidare in Bracken-
heim hat das Ziel, Menschen günstige Einkauf-
möglichkeiten zu bieten. Für viele Kunden ist
unser Laden seit vielen Jahren nicht nur eine
feste Einkaufsadresse für Kleidung und Hausrat,
sondern auch ein vertrauter Ort zum Reden. Mit
dem Erlös des Ladens tragen wir die entstehen-
den Kosten. Mehreinnahmen sind für die viel-
fältigen sozialen Aufgaben der Diakonischen
Bezirksstelle Brackenheim bestimmt. Ihre Spen-
den sind unsere Ware. Augenblicklich suchen
wir für unser ehrenamtliches Ladenteam wieder
Verstärkung und freuen uns sehr über Ihren
Anruf (07135/98840) oder über das Kontaktfor-
mular auf unserer Homepage. www.diakonie-
brackenheim.de Herzlichen Dank Matthias Rose
Hinweisen wollen wir an dieser Stelle noch auf
das Projekt „Gemeinsam Weben“. Menschen
verschiedener Nationalitäten weben und reden,
lernen sich untereinander kennen und begeg-
nen anderen Kulturen. Das Ganze findet freitags
von 9.30 - 12.00 Uhr im Treffpunkt Bildung und
Familie in Brackenheim, Bürgerturmstr. 6, statt.

Die Szene dieser Welt wechselt
Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag, gehalten von

unserem reisenden Prediger 
Harald Kopfmann: Die Szene die-
ser Welt wechselt (1. Korinther
7:31). Er geht darauf ein, wie uns
die heutige Weltlage beeinflusst
und zeigt, wie wir mit Hilfe des
Wortes Gottes damit zurecht-
kommen können.

10.05 Uhr Verkürzte Bibelbetrachtung an-
hand des Wachtturmartikels Sie
„sahen“ die Erfüllung der Verhei-
ßung.

10.35 Uhr Schlussvortrag des reisenden Pre-
digers: Treu am Glauben festhal-
ten.

Donnerstag, 23. Juli
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger: • Besprechung von 
1. Könige 12 – 14. • Daniel: 

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Auswärtige kirchl. Nachrichten Jehova segnet vollständige Erge-
benheit. • Welche Tipps gibt die
Bibel Ehemännern und Vätern? 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft. Geht hin
und macht Jünger (Mat. 28:19,
20).

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Kollekten.
Aktuell auf www.JW.org: Videoserie WERDE JE-
HOVAS FREUND: Kinder brauchen unseren
Schutz (BIBEL & PRAXIS > KINDER).
Wie wär’s mit einem kostenlosen Bibelkurs?
Füllen Sie das  Kontaktformular aus
(www.jw.org > Kontakt) oder rufen Sie uns 
direkt im Zabergäu an: 0176/42525578. 

Dankeschön an unseren Elternbeirat
In diesem Jahr haben wir von unserem Eltern-
beirat ein tolles Geschenk bekommen. Den El-
tern im Elternbeirat war es wichtig, dass es ein
Geschenk ist von dem alle Kinder der Einrich-
tung etwas haben. Die Idee des Elternbeirats
war ein Fahrzeug für den Garten. Die Erziehe-
rinnen entschieden sich für ein großes Dreirad,
das die großen Kinder fahren können und bei
dem die Kleineren mitfahren können. Vielen
Dank dafür.

Außerdem haben wir vom Elternbeirat für jede
Gruppe einen Ausflug geschenkt bekommen. So
entschied sich die Schildkrötengruppe (2- und
3-jährige Kinder) für einen Ausflug zu den Was-
serwelten nach Zaberfeld. Nach einer spannen-
den Busfahrt verbrachte die Gruppe dort einen
tollen Sommertag am und im Wasser mit einem
Picknick und anschließender Rückfahrt mit dem
Bus.

Die Kükengruppe (0- bis 2-jährige Kinder) hat
einen tollen Tag im Wildparadies des Erlebnis-

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

park Tripsdrill zwischen Rehen, Bären und Zie-
gen verbracht. Auch die Zeit auf dem Waldspiel-
platz haben die Kleinsten zum Spielen und
Toben genießen können. Ein abschließendes Eis
rundete den Tag ab.
Die Elefantengruppe (3- bis 6-jährige Kinder)
wird Ende Juli einen Wald- und Wiesentag am
alten Sportplatz erleben. Auf dem Plan stehen
abwechslungsreiche Aktionen, ein Waldspa-
ziergang und zum Abschluss ein gemeinsames
Grillen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem El-
ternbeirat, der uns diese tollen Geschenke
durch Einnahmen bei verschiedenen Veranstal-
tungen zugute kommen ließ. 

Abschlussfest
Am Donnerstag, 09.07.2015, fand das Ab-
schlussfest des Projekts „Gesunde Ernährung“
in der Kita Arche Noah statt. 

Die Kinder der Schneckenvilla und der Villa Son-
nenschein wanderten mit ihren Erzieherinnen
zum Fest. Dort hieß man sie herzlich willkommen. 

Kindertagesstätte 
Arche Noah Pfaffenhofen

Schneckenvilla Weiler

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen
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Nach dem gemeinsamen Spielen im Garten tra-
fen sich alle Kinder auf dem Sportplatz. 
In einem großen Kreis sangen sie das Bewe-
gungslied „Arme hoch, Arme runter …“. An-
schließend bekam jedes Kind seine wohlver-
diente Medaille mit Bert dem Gemüsekobold,
auf die jeder mächtig stolz war. 
Zum Abschluss wurde zum Picknick gerufen, wo
es schön angerichtetes Obst und Gemüse für
jeden Geschmack gab. Mmmmh, war das lecker.
Leider war das Fest viel zu schnell vorbei und so
bedanken wir uns recht herzlich bei der Firma
AKG Achauer Kompostierungs GmbH & Co. KG
für die finanzielle Unterstützung, wodurch die-
ses Projekt ermöglicht wurde.

Die Kinder mit ihren Erzieherinnen

Grillfest auf dem Hof bei Familie Küstner
Bei 36 Grad im Schatten war Wasser eine will-
kommene Erfrischung!

Fotoworkshop für Jugendliche ab 14 Jahren
Am Freitag, dem 3. Juli, trafen sich trotz
schweißtreibender Temperaturen einige Ju-
gendliche im Jugendzentrum und nahmen am
Fotoworkshop, der in Kooperation zwischen Ju-
gendzentrum und FiZ organisiert wurde, teil.
Wir freuten uns sehr, dass Silke Koska (Foto
Haass) sich bereit erklärt hatte, diesen Work-
shop durchzuführen.

Familie im Zentrum
Güglingen

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

Zunächst bekam die ausnahmslose Mädchen-
runde kleine theoretische Einblick. 
Wie können sich Licht und Schatten auf Foto-
gafien auswirken? 
Wie halte ich die Kamera richtig? 
Was passiert, wenn ich aus der Vogelperspekti-
ve oder von unten aus fotografiere und was ist
bei schwarz-weiß Portraits zu beachten?
Natürlich wurden die theoretischen Kenntnisse
auch gleich praktisch ausprobiert, was, nach-
dem alle Hemmungen vergessen waren, zu
einem spaßigen Fotoshooting wurde. Hier
waren sogar einige Jungs bereit, sich vor der Ka-
mera zu positionieren.

Das Ergebnis zeigte sich in phantastischen
Fotos der Jugendlichen, die Frau Koska für alle
noch auf CD brannte.
Vielen Dank an Silke Koska, die uns diesen in-
teressanten und mit viel Spaß gefüllten Abend
ermöglichte.

Berufsorientierung – vor Ort
Kann man anschaulichere und nachhaltigere
Eindrücke gewinnen, als im Rahmen der Berufs-
orientierung vor Ort in einen Betrieb hineinzu-
schnuppern? 
Die Antwort muss lauten: Nein!
Dementsprechend beeindruckt zeigen sich die
18 Oberstufenschüler, die kurz vor ihrer Schul-
entlassung und auf der Schwelle zum Beruf ste-
hen, und ihre Lehrer Herr Binder, Frau Weissin-
ger und Frau Barth, als sie am 7. Juli 2015 von
fünf Azubis durch die Produktionsstätte des
Stammsitzes der Firma Weber-Hydraulik in
Güglingen geführt werden.
Spannend zu sehen, wie einzelne Bereiche von
Anlieferung, Lagerung, Sägerei, Dreherei,
Schweißerei und Galvanik reibungslos zusam-
men arbeiten. Bei Außentemperaturen von über
30°C kann man mit allen Sinnen erfassen, was
es bedeutet, bei noch heißeren Temperaturen in
den Produktionshallen einem Metallberuf
nachzugehen.
So interessierten sich die Schüler vor allem für
die Ausbildungsgänge des Industrie- und Zer-
spanungsmechanikers, der Fachkraft für Lager-

Henry-Miller-Schule Brackenheim

logistik, aber auch für die Fachkraft für Metall-
technik, ein brandneuer, 2-jähriger Ausbil-
dungsberuf, den die Firma Weber-Hydraulik
erstmals anbietet.
Den fünf Azubis, aber vor allem Herrn Wilhelm,
ihrem Ausbildungschef, sei ein herzliches Dan-
keschön ausgesprochen für die sehr gute Orga-
nisation ihrer Führung und der Zeit, die sie uns
gewidmet haben. Ira Barth

Theateraufführung des ZGB
17. und 18. Juli 2015: Theater-Aufführungen im
Bürgerzentrum Brackenheim ab 19:30 Uhr. Ge-
spielt wird GHETTO von Joshua Sobol. Der Kar-
tenvorverkauf läuft seit dem 6. Juli an den be-
kannten Vorverkaufsstellen (Erwachsene 10,-
Euro, Schüler 5,- Euro)! Wir freuen uns auf viele
Besucher!

23. Juli – Musizierstunde „Concerto Piccolo“
Auch dieses Jahr präsentieren wir Ihnen wieder
eine Musizierstunde mit unseren jüngsten Mu-
sikschülern. Am Donnerstag um 18 Uhr freuen
wir uns auf einen gut gefüllten Orchestersaal.
Eintritt frei!
Das detaillierte Programm finden Sie in der Vor-
woche auf unserer Homepage.
26. Juli – Musical „Der kleine Kerl vom an-
deren Stern“
Nachdem 2014 die szenische Umsetzung von
„Peter und der Wolf“ mit Kindern der Hölderlin-
Grundschule so erfolgreich war, haben sich die-
ses Jahr die Kinder der Musikschule Lauffen und
Umgebung, der Hölderlin-Grundschule Lauffen
und der Schlossbergschule Talheim das bekann-
te Musical „Der kleine Kerl vom anderen
Stern“ vorgenommen.
Die Geschichte erzählt von einem kleinen Au-
ßerirdischen, der auf der Erde notlanden muss.
Er verliert sein Raumschiff. Auf der Suche da-
nach reist er in verschiedene Regionen der Erde.
Dabei trifft er unterschiedliche Tiere, die ihn bei
der Suche unterstützen. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
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Unter der Gesamtleitung von Birgit Mohr
wurde intensiv geprobt, damit auch unter Lam-
penfieber alle Texte und Melodien perfekt sit-
zen. Die musikalische Umsetzung und Einstu-
dierung liegt in den Händen von Alexander
Volk. Für das Bühnenbild und die Kostüme be-
danken wir uns bereits im Vorfeld bei Frau Ott,
Frau Vogt und Frau Spangenberg.
Kommen Sie am Sonntag um 15.30 Uhr in den
Kulturtreff Talheim und belohnen Sie die Kin-
der mit Ihrem Applaus. Bei freiem Eintritt er-
wartet Sie eine musikalische Raumfahrt mit so
manchem Ohrwurm für Groß und Klein.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664;
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de

Zusatzqualifikation: Arbeit mit Kindern
unter 3 Jahren in Tageseinrichtungen 
Im September 2015 startet ein neuer Kurs der
Berufsfachschule zum Erwerb von Zusatzquali-
fikationen mit dem Schwerpunkt Kinder unter
3 Jahren. Die zweijährige berufsbegleitende
Weiterbildung richtet sich an Erzieher/-innen
und Kinderpfleger/-innen, die sich für diese Ar-
beit qualifizieren wollen. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie über das Sekretariat unter der
Telefonnummer 07131/928220.
Bewerbungen bitte an die Christiane-Herzog-
Schule (Fr. Brandt), Längelterstr. 106, 74080
Heilbronn

Am Samstag, 11. Juli, fand in Eberbach der dies-
jährige Regio-Cup Nord statt, bei dem über 100
Nachwuchskämpfer in den Altersklassen Mini-
Kids – 8 Jahre, Kinder – 10 Jahre und Schüler
11 – 13 Jahre gegeneinander antraten. Die
Schwaigerner Karateschule TOMASU e. V. konn-
te dabei mit 8 x 1. Platz, 2 x 2. Platz und 5 x 
3. Platz in den Disziplinen KATA ( = Kür ) und
KUMITE (= Kampf) ihre Position als einer der er-
folgreichsten Karatevereine Baden-Württem-
bergs im Bereich des Kinder-Karate bestätigen
und stand am Ende der Veranstaltung auf 
Platz 1 des Medaillenspiegels.

Sehr erfolgreich waren die beiden Brüder Marco
und Mateo Budimir von der Ortsgruppe Güglin-
gen-Frauenzimmern, sie konnten mit insgesamt
3 Pokalen nach Hause fahren: der 10-jährige
Marco konnte sich in der Gewichtsklasse + 37 kg
im Finale gegen den weitaus größeren und
schwereren Tahsin Günes aus Mosbach mit 2:1
durchsetzen und belegte am Ende des Kampfes

Christiane-Herzog-Schule
Heilbronn

Karateschule Tomasu

den verdienten 1. Platz. Bei den Mini-Kids er-
kämpfte sich der erst 7-jährige Mateo Budimir
den 3. Platz im KUMITE-Einzel und einen wei-
teren 3. Platz in der Disziplin KUMITE-Mann-
schaft.
Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch! 
Nach den Sommerschulferien finden in der Fit-
ness-Oase in Frauenzimmern wieder 4-wöchige
Selbstverteidigungs-Schnupperkurse für Mäd-
chen + Jungen ab 4 Jahre statt. Infos unter Tel.:
07138/943350 oder www.karateschule-toma-
su.de

Leichtathletik-Kreisfinale 
„Jugend trainiert für Olympia“
der Grundschulen in Güglingen
Bei schönstem Sommerwetter trafen sich am 
1. Juli 2015 die Wilhelm-Hauff-Schule Heil-
bronn, die Verbundschule Bad Rappenau, die
Joseph-Schwarz-Schule Erlenbach und die
Grundschulen aus Stockheim, Hausen, Güglin-
gen und Brackenheim, um ihr diesjähriges
Kreisfinale der Kinderleichtathletik auszutra-
gen. Hierbei ging es nicht um Meter und Sekun-
den, sondern um Platzierungen.

Trotz gleißender Sonne und grenzwertigen
Temperaturen war die Begeisterung der Wett-
kämpferinnen und Wettkämpfer groß, galt es
doch, im Weitsprung, Flatterballwettbewerb
und in Läufen und verschiedenen Staffeln gute
Leistungen zu erbringen, um die Siegermann-
schaft zu ermitteln.
Stockheim und Brackenheim waren die freudi-
gen Gewinner. Herzlichen Glückwunsch! 
Beide Mannschaften fahren zum RP-Finale
nach Weinstadt.
Dank gilt der Organisation und ihren Helfern,
den Betreuern der Mannschaften und der Volks-
bank Brackenheim-Güglingen für ihre tollen
Preise.

Internationaler
Schüleraustausch 
– Gastfamilien gesucht!
Kulturaustausch – ermöglichen Sie einem jun-
gen Menschen den Aufenthalt in Deutschland
und erfreuen Sie sich an der kurzzeitigen Erwei-
terung Ihrer Familie! Die Jugendlichen verfügen
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasi-
um oder eine Gesamtschule besuchen und brin-
gen für persönliche Wünsche Taschengeld mit.
Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 4. Dezember 2015 bis 
7. Februar 2016
52 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre 
Deutsche Schule „R. A. Philippi“, La Union
Familienaufenthalt: 5. Dezember 2015 bis
10. Februar 2016
12 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre

Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 8. Januar bis 28. Februar
2016
40 Schüler/-innen, 14 - 16 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar bis 12. Feb-
ruar 2016
20 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e. V., Uhlandstr. 19,
70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/
23729-31, E-Mail: schueler@schwaben-inter-
national.de; www.schwaben-international.de

Klassenspiel 
Nach intensiver Probezeit lädt die 8. Klasse der
Freien Schule Diefenbach herzlich ein zur Auf-
führung von „Ronja Räubertochter“ in die
Metterhalle als Höhepunkt des 8. Schuljahres.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen am Mittwoch,
22. Juli und Samstag, 25. Juli 2015, jeweils um
19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Freie Schule Diefenbach, Burrainstr. 20, 75447
Sternenfels 2, Telefon 07043/2801, Fax
07043/900525.
www.freie-schule-diefenbach.de

Weingärtner Cleebronn &
Güglingen bauen Kompetenz
bei Riesling und Lemberger aus
Lemberger ist die Vorzeige-Rebsorte der
Weingärtner Cleebronn & Güglingen. Doch
auch bei Riesling überzeugt die Genossen-
schaft in internationalen Wettbewerben.
Weine der beiden Traubensorten sollen bei
den Cleebronnern noch stärker in den Fokus
rücken.
Im Juli erzielten die qualitätsbewussten Wein-
gärtner Cleebronn & Güglingen den neunten
Platz beim „Pro Riesling-Erzeugerpreis 2015“.
Seit Jahren setzen die Cleebronner auf hohe
Qualität und erhalten regelmäßig Auszeich-
nungen für ihre Weine und für ihren Betrieb.
„Mit dem Ergebnis können wir zufrieden sein,
es zeigt den Erfolg unserer harten Arbeit. 
Für die Rebsorten Riesling und Lemberger wol-
len wir in den nächsten Jahren unsere Messlatte
in Punkto Qualität trotzdem noch höher legen“,
berichtet Andreas Reichert, erster Kellermeister
der Weingärtner Cleebronn & Güglingen. Weine
der beiden Rebsorten sollen zukünftig stellver-
tretend für die Qualität aller Cleebronner Weine
sowie für die Weinkompetenz der Genossen-
schaft stehen.
Beim Pro Riesling-Erzeugerpreis wird nicht ein
einzelner Wein, sondern je Teilnehmer eine’
Kollektion, bestehend aus vier Rieslingen, 
bewertet. 
Als einzige Kooperative finden sich 2015 die
Cleebronner in den Top Ten der Erzeuger, um-
geben von familiengeführten Weingütern und
einem staatlichen Betrieb.

Freie Schule Diefenbach

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Bei der Einzelwertung der Rieslinge in dem zeit-
gleich stattfindenden internationalen Wettbe-
werb „Best of Riesling“ erzielte der 2012er Clee-
bronner Michaelsberg Riesling Eiswein mit 
93 Punkten den zweiten Platz in der Kategorie
„Edelsüß“.
Bereits im März dieses Jahres holte sich die Er-
zeugergemeinschaft mit dem 2012er Emotion
CG Lemberger trocken den dritten Platz beim
„23. Lemberger-Preis Vaihinger Löwe“ in der
Kategorie „Barrique trocken“.

Andreas Reichert (li.), Erster Kellermeister der
Weingärtner Cleebronn & Güglingen, empfängt
die Auszeichnung „Best of Riesling 2015“ für
den 2. Platz der Kategorie „Edelsüß“ 

(Bild: AdLumina, Ralf Ziegler)

Weingärtner Cleebronn-Güglingen eG
Axel Gerst, Ranspacher Straße 1, D-74389 Clee-
bronn, Tel. 07135/9803-0, Fax 07135/13228,
axel.gerst@cleebronner-winzer.de
www.cleebronner-winzer.de

Beste Stimmung beim SVF-Sommerfest
Der SV Frauenzimmern bot Unterhaltung und
zeigte einen Querschnitt seiner Vereinsarbeit
„Besser konnte es nicht laufen“, bilanzierte die
kommissarische Vorsitzende des Sportvereins
Frauenzimmern, Bärbel Neubauer, zufrieden. Im
ersten Jahr ohne ersten Vorsitzenden hat die
Vorstandschaft das erste Sommerfest des größ-
ten Vereins im Ort am Wochenende mit Bravour
gemeistert. „Wir haben die Aufgaben auf alle
möglichen Schultern verteilt und uns neu orga-
nisiert“, erzählte sie. Neben viel Spaß und Un-
terhaltung, einem Gottesdienst mit Beteiligung
des Kindergartens, Live-Musik und Kinderpro-
gramm, zeigen auch einige Sport-Abteilungen
ihr Können.

Die Hüpfburg der Volksbank Brackenheim-Güg-
lingen sorgte für Vergnügen bei den Kleinsten.
Am Samstagabend stand zunächst ein Spaß-
Elfmeterturnier der Erwachsenen auf dem Fest-
programm. Sechs Herren- und zwei Damen-
mannschaften kämpften um den Sieg mit dem
runden Leder. Bunt gemischt traten Alt und

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Jung gegeneinander an; es wurde viel gelacht
und kräftig angefeuert. Die Herrenmannschaft
Baschina United siegte am Ende gegen die
Kornblumen-Bomber. Bluna 03 musste sich mit
dem dritten Platz begnügen. Die beiden Damen-
mannschaften Red Socks und Lady Power
glänzten auf den letzten Plätzen. Auch am
Sonntagnachmittag waren die Fußballer aktiv.
Junge Kicker zwischen neun und 13 Jahren
konnten ihr DFB-Fußball-Schnupperabzeichen
erwerben.  Es galt verschiedene Übungen mit
dem runden Leder erfolgreich zu erfüllen, um
eine Urkunde in Bronze, Silber oder Gold sowie
ein Abzeichen zu erringen. „Die Motivation, der
Beste zu sein, stand bei den Kindern klar im Vor-
dergrund“, erzählte Organisator Christian Au-
derer von der SGM Frauenzimmern-Haber-
schlacht, und ergänzt: „Wir haben festgestellt,
dass Aktionen, wie das Street Soccer-Turnier
2014 und das DFB-Abzeichen dieses Jahr super
ankommen.

Etwas Ähnliches lassen wir uns sicherlich kom-
mendes Jahr wieder einfallen. Viel Beifall ern-
teten auch die beiden Gruppen der Kinderturn-
abteilung. 
Die Jüngsten im Kindergartenalter zeigten Be-
wegungsspiele zu fetziger Musik und die
Grundschüler präsentierten ihre Geschicklich-
keit am Barren oder mit Hula-Hoop Reifen. Die
Jazz-Tänzerinnen von Las Estrellas überzeugten
mit synchronem Tanz.
Ein weiterer Höhepunkt des SVF-Sommerfestes
markierte Sängerin Mel, die am Samstagabend
bis spät in die Nacht die Festgäste bestens un-
terhielt. „Sie war ein echter Glücksgriff“, so Bär-
bel Neubauer. 
Im Gepäck hatte Mel Musik für jeden Ge-
schmack, zum Tanzen, zum Zuhören und Mit-
singen. Bei lauen Temperaturen wurde auch die
Bar mit leckeren Cocktails zu erschwinglichen
Preisen rege genutzt.

Text und Fotos: Kerstin Besemer

Die jungen Kicker zeigten enormen Ehrgeiz: Jeder wollte beim Frauenzimmerner Sommerfest das
DFB-Fußballabzeichen mit Urkunde und Anstecknadel bekommen. 
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Abteilung Gymnastik
Tages-Radtour findet am 19. Juli statt
Am Sonntag, dem 19. Juli, treffen wir uns zur
nächsten Radtour.
Um 9:30 Uhr beginnen wir gleich mit einem An-
stieg auf den Rennweg. Dem Weg folgen wir
Richtung Sternenfels. Nach dem Bauernwald-
weg fahren wir hinunter in das Kirbachtal. Dem
Bach folgen wir bis Hohenhaslach und durch die
Weinberge fahren wir nach Freudental. Weiter
geht es über Löchgau in das Baumbachtal und
weiter zum Mittag nach Walheim. Gut gestärkt
fahren wir am Nachmittag über Lauffen und
Hausen zurück nach Eibensbach.
Gutes Wetter haben wir bestellt und freuen uns
auf viele Teilnehmer. gez. Sonja

Sing4fun
Time to celebrate – 10 Jahre sing4fun
Zum Jubiläumskonzert luden die 13 Sängerin-
nen des Chores sing4fun am vergangenen
Samstag ins Ratshöfle nach Güglingen ein.
Trotz hochsommerlicher Temperaturen und vie-
ler Veranstaltungen in der Umgebung konnte
Abteilungsleiterin Petra Fritz mehr als 100 Zu-
hörer begrüßen und zeichnete in einer launigen
Begrüßungsrede den Weg des Chores nach.
Auf die Initiative von Fritz Sommer wurde 2005
ein gemischter Chor in Eibensbach gegründet,
unter dem Dirigat von Kathrin Federle und Ursel
Bopp wurden in dieser Konstellation einige

GSV Eibensbach 1882 e. V.
Konzerte gegeben. 2010 wird wegen Schwunds
der männlichen Mitglieder ein Frauenchor
etabliert. Zunächst unter der Leitung von Ursel
Bopp, dann ab 2012 mit Benedikt Obert aus
Karlsruhe als Chorleiter.
Mit ihm überzeugten die Sängerinnen von
sing4fun auch beim Jubiläumskonzert mit
einem vielseitigen Repertoire.
Im ersten Teil zogen lateinamerikanische
Rhythmen durch den Raum; am Piano begleite-
te (der grandiose) Bastian Kraiss aus Pfaffenho-
fen. Unterstützt wurde er an verschiedenen
Rhythmusinstrumenten durch Robin Schulz.
Schnell sprang der Funke der schwungvollen
Stücke auf das Publikum über. Nach der Pause,
mit Cocktails und anderen Getränken, ließ der
Chor die letzten 10 Jahre musikalisch Revue
passieren. „ADIEMUS“ von Karl Jenkins war das
erste Stück, mit dem der Chor erfolgreich auf-
getreten war und so begann auch die Zeitreise.
Sowohl Stücke aus der Popmusik (Jar of hearts;
May it be; It’s rainig men), als auch aus bekann-
ten Filmen (Fly with me; Diamonds are a girls
best friend; Que sera, sera) und der klassischen
Chorliteratur (Psalm 121 „Hebe Deine Augen
auf“; Uti var hage) wurden mit klaren, hellen
Stimmen dargeboten. Als Solistinnen des
Abends fungierten: Margit Wöhr, Katharina
Staiger und Tessa Bühl – alle drei Sängerinnen
überzeugten mit tollen Interpretationen, ge-
fühlvoll begleitet von ihren Mitsängerinnen.
Standing ovations waren der Lohn für uns Sän-
gerinnen – Dank an alle, die zum Gelingen die-
ses Konzertes beigetragen haben – insbesonde-
re an unseren Dirigenten Benedikt Obert!

Rundenwettkämpfe
Leider hat unsere 2. KK-Liegend-Mannschaft
ihren Wettkampf ganz knapp verloren.
TSV Gronau 1698 Ringe – SSV Güglingen
1693 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 582, Alexander Fehr-
le 558, Helmut Barth 553, Jürgen Bunke 550,
Christian Barth 527. JW

Sportschützenverein
Güglingen

Aufsteiger
3 Mannschaften des TC Blau-Weiß haben ihre
Verbandsrunde sehr erfolgreich beendet. Dank
einer geschlossenen Mannschaftsleistung aller
dieser Mannschaften und einem guten Team-
Geist erreichten die Herren 50 mit einem letz-
ten 7:2-Sieg gegen Markgröningen den Auf-

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

stieg in die Bezirksklasse 1. Die Herren 30
kamen eigentlich auch ungefährdet auf Platz 1;
zuletzt holten sie in Stetten ein 6:0 und gehören
somit auch zu den Aufsteigern!!

Aufsteiger Herren 30

Aufsteiger Herren 50 
Die Damen 40 haben in der ganzen Runde nur
7 Spiele abgegeben. Mit 8:1 gegen Untergrup-
penbach beendeten sie ihre Runde ebenfalls als
Aufsteiger in die Bezirksliga. Danke hierbei an
Uli und Sabine, die uns im letzten Spiel super
unterstützt haben.

Aufsteiger Damen 40
Weitere Ergebnisse:
Die Junioren sind auch auf Erfolgskurs und ge-
winnen nach 4:0 nach den Einzeln noch ein
Doppel gegen Kornwestheim. Die Juniorinnen
und die Herren 40 überließen alle Punkte dem
Gegner und die Herren 30 sind mit einem 6:3-
Sieg weiterhin auf Erfolgskurs.
Wer wann noch spielen muss, seht ihr auf un-
serer Homepage. Unterstützung kommt immer
gut!
Nisa Vuap ist Württembergische Meisterin
Im Tennisleistungszentrum in Stuttgart-
Stammheim fanden an diesem Wochenende die
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Gartentipps
Wasserschosse ausreißen
Wenn Ihre Obstbäume viele Wasserschosse ge-
bildet haben, können Sie die weichen, steil auf-
recht wachsenden Triebe einfach ausreißen.
Aber bitte beachten: Triebe, die zum Kronenauf-
bau, z. B. als künftige Leitastverlängerungen
verwendet werden können, sollten geschont
werden. Auch dürfen die Äste nicht kahl ge-
schnitten werden.
Obstbaumschnitt
Empfindliche Obstarten wie Aprikosen oder
Pfirsiche können nach der Ernte geschnitten
werden. Durch den frühen Schnitt werden die
verbleibenden Knospen besser belichtet und
entwickeln sich so gut für das nächste Jahr.
Kulturmaßnahmen an Brombeeren und Kiwis
Jungtriebe von Brombeeren und Kiwis werden
jetzt angeheftet.
Zwiebelblumen teilen
Im Juli ist eine gute Gelegenheit, kleine Zwie-
belblumen zu teilen, die sich von selbst stark
vermehren. Dazu gehören Traubenhyazinthen,
Vogelmilchstern, Goldlauch und Schneeglöck-
chen. Graben Sie die Zwiebeln aus und pflanzen
Sie die Teilstücke mit genügend Abstand an den
neuen Standort. Achtung: Zwiebeln nicht län-
ger als notwendig der Sonne aussetzen!
Sommerschnittmaßnahmen
Mit den Sommerschnittmaßnahmen hat man
die Möglichkeit, Fehler des letztjährigen Win-
terschnittes bzw. des Baumaufbaues elegant zu
korrigieren und akuten Fehlentwicklungen ent-
gegenzuwirken. Gleichzeitig können stark
wachsende Bäume beruhigt werden. Der Som-
merschnitt kann bei allen stark wachsenden
Baum- und Strauchobstarten angewendet wer-
den. Ausnahmen: Kein Sommerschnitt bei zu
schwachem Wachstum, kein Sommerschnitt
bei hoher Sonneneinstrahlung und Hitze – Son-
nenbrandgefahr!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Nächste Außensprechstunde am Dienstag,
21.07., von 9 bis 12 Uhr in Güglingen (Fami-
lienzentrum)
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunkti-
on) umfasst Themen wie zum Beispiel Erwerbs-
minderungsrente, Altersrente mit und ohne
Schwerbehinderung, Krankenkassenangele-
genheiten und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem
in Anspruch genommen werden.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im Ortsverband Oberes
 Zabergäu und Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr.
07135/7884 wenden.
Im August findet keine Sprechstunde statt.
Nach den Sommerferien beginnen wir wieder
mit der Außensprechstunde am 15.09.15
(immer am 3. Dienstag eines Monats).
Tagesausflug am 22.08.
Die Fahrt geht nach Oettingen, Besichtigung
des Residenzschlosses mit Führung. Dabei ist
auch die Sonderausstellung „Tischlein deck
dich“ zu sehen, danach Weiterfahrt nach Fürn-
heim, Wassertrüdingen zum Mittagessen in das
Restaurant „Forstquell Brauerei“, Einkehren zur
Kaffeepause oder Bummeln ist dann im nahe-
gelegenen Dinkelsbühl. Rückfahrt gegen 17
Uhr.
Fahrtpreise: Bei 30 Personen 36 €, bei 40 P. 
31 €, bei 50 P. 28 € (inklusiv: 1 Brezel, 1 Tasse
Kaffee, Eintritt, Führung und Fahrt, Unfallver -
sicherung).
Voraussichtlich wird der erste Einstieg in Zaber-
feld gegen 7 Uhr sein. Die genauen Abfahrts -
zeiten werden wir rechtzeitig bekannt geben.
Kassiert wird im Bus.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an bei der
Vorsitzenden, Tel.-Nr. 07135/7884 oder bei Sig-
linde Flinspach, Tel.-Nr. 07135/8189, jeweils
nach 19:00 Uhr.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Am Samstag, 4. Juli, legten 2 Gruppen unter
ihren Gruppenführern Tilmann Schiedel und
Mario Volland erfolgreich die Prüfung zum gol-
denen Leistungsabzeichen ab. 
Bei brütender Hitze musste nach der schriftli-
chen Prüfung in voller Montur ein Löschangriff
und eine technische Hilfeleistung aufgebaut
werden. Alle Anforderungen wurden in beein-
druckender Art und Weise erfüllt.

Die erfogreichen Teilnehmer sind: 
Tillman Schiedel, Mario Volland, Johannes 
Stuber, Marlon Fried, David Bezner, Nico 
Haußmann, Martin Aichert, Johannes Wöhr,
Benjamin Schickner, Jonas Volland, Julia Issler,
Lena Stuber, Mareike Rustler.
Herzlichen Glückwunsch von den Kameraden/
-innen der FFW Pfaffenhofen!

württembergischen Jüngsten-Tennismeister-
schaften statt. Die Besten der Landesbezirke
hatten sich dafür qualifiziert.
Als Gruppenerste aus den drei Vorrundenspielen
erreichte Nisa Vuap vom TC Blau-Weiß Güglin-
gen e. V. das Hauptfeld in der Altersklasse U10.
Mit weiteren Siegen im Achtel- und Viertelfi-
nale war Nisa im Halbfinale. Hier spielte sie
gegen Nr.1 der Setzliste Angelina Flachs vom TC
Berkheim. Nisa gewann 4:2, 4:0.
Im Finale traf sie auf die an Nr. 2 gesetzte Anna
Ceuca vom TC Stuttgart-Weilimdorf.
Den ersten Satz gewann Nisa nach harter Ge-
genwehr 5:3. Den super gespielten zweiten Satz
konnte sie mit 4:0 für sich entscheiden. Spiel,
Satz und Sieg.

Der erste württembergische Titel für Nisa. Toller
Erfolg!

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 21.07.2015, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 23.07.2015, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Donners-
tag, dem 23.07.2015, um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Donners-
tag, dem 23.07.2015, um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Erfolgreiche Teilnahme bei den Prüfungen zum Leistungsabzeichen!

Die Einsatzabteilung der FFW. Pfaffenhofen, trifft sich am Sonntag, 19.07.2015, um 8.30 Uhr,
zum Übungsdienst.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Umweltschutz ist auch:
Abfallkörbe benutzen!
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Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Kreis-
verband Heilbronn unter www.vdk.de/kv-heil-
bronn, den Landesverband Bad.-Württ. errei-
chen Sie unter: www.vdk.bawue.de.

Tanzen im Juli
Vor der Sommerpause treffen wir uns nochmal
am 21. Juli zu einem Probeabend im Vereins-
raum der Mediothek. Wir beginnen schon um
19.30 Uhr, weil wir im Anschluss noch etwas zu-
sammensitzen wollen. Bitte bringt Glas, Teller
und Löffel mit – und auch sonst etwas zum
Schnabulieren. Für’s Eis ist gesorgt. Chr. Meisel
„Ich hab´ gedacht – Du hast gedacht“
Gute Beziehungen entstehen durch gelunge-
ne Kommunikation
Zu diesem Vortrag lädt der Kreisverband der
LandFrauen seine Mitglieder und interessierte
Gäste herzlich ein.
Immer wenn Menschen zusammenkommen,
treffen ganz verschiedene Persönlichkeiten
aufeinander. Jeder hat eine andere Lebensge-
schichte, andere Erfahrungen und Empfindun-
gen. Jeder Mensch hört anders und nimmt an-
ders wahr, reagiert anders. Schnell entsteht ein
Missverständnis: Der eine sagt etwas, beim an-
deren kommt es ganz anders an.
Das Verstehen und Verstandenwerden gelingt
nicht immer so reibungslos, wie wir uns das
wünschen. Inhalte des Vortrags: - Weshalb ent-
stehen Missverständnisse? – die vier Seiten
einer Nachricht - Wie können wir uns selbst und
den anderen besser verstehen? - Welche Hilfen
gibt es, damit Missverständnisse sich nicht zu
einem Konflikt ausweiten?
Referentin: Rita Reichenbach-Lachenmann
Dienstag, 28. Juli 2015, 14.00 – 16.30 Uhr, im
Anschluss Kaffee und Kuchen
Ort: Schweizerhaus, Breitenauer Hof, Löwen-
stein
Anmeldung bis 21.07.2015 unter Tel. 07131/
86288 (Mo. u. Do., 8.00 – 12.00 Uhr) o.
info@landfrauenverband-heilbronn.de

Kinder- und Jugendarbeit
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ 
(ab dem Konfirmandenalter)
mittwochs, ab 19:00 – 21:30 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Gemischte Jungschar „Smarties“ 
(5 – 8 Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ 
(9 – 13 Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Sportgruppe der Evang. Kirchengemeinde
Güglingen (14 – 99 Jahre)
montags, 20:00 Uhr Sporthalle an der Wein-
steige, Güglingen, Hallenteil C, Eingang B
Ruben Stahl, Tel. 07135/ 16350
Mareike Wörz, Tel. 07135/ 9345494

Evangelische Jugend 
Güglingen

LandFrauen Güglingen

Ergänzend zum bekannten Angebot:
am 15. Juli Graffiti für Teens mit Aljoscha
am 17. Juli wegen Feier-Vorbereitung geschlos-
sen
am 24. Juli um 9 Uhr Alpha-Kurs für Frauen mit
Frühstück
und um 15 Uhr Nähkurs mit Lena
Vom 27.07. bis 11.09. sind wir in den Som-
merferien!
Bereits im 5. Jahr engagieren wir uns als reine
Privatinitiative mit sozialer Kinder-, Jugend-
und Familienarbeit in der Ortsmitte von Güglin-
gen, Marktstr. 24 - immer montags, mittwochs,
freitags, jeweils von 15 – 18 Uhr.
Gemeinnützigkeit anerkannt vom Finanzamt
Heilbronn unter der Steuer-Nr. 65209/50285.
Die Klientel umfasst von Anbeginn bereits Mit-
menschen mit Migrationshintergrund.
Die Betätigungsfelder sind u. a. Backen und 
Kochen, Tischsitten, Deutschnachhilfe, Mathe,
Englisch.
Nicht zuletzt aufgrund der immer größer wer-
denden Nachfrage können wir Verstärkung zur
Mitarbeit und Unterstützung gebrauchen.
Auch finanzielle Patenschaften/Spenden sind
möglich: 
IBAN: DE38 6205 0000 0000 2031 44
Nicht zuallerletzt – sehenswert: unsere
 Secondhand-Boutique-Auswahl.

Die Vorsitzende Rita Oesterle

Hilfe für Eritrea

Unter diesem Motto stand der Vortragsabend,
den die Ilsfelderin Edda Schramm zusammen
mit ihrem Mann gestaltete. In ihren Berichten
spürte man das Engagement, das sie seit fast 21
Jahren für 6 kleine Dörfer in Eritrea einbringt.
Unermüdlich ist sie mit ihrem Mann auf Floh-
märkten, Schulveranstaltungen, Weihnachts-
märkten oder anderen Benefizveranstaltungen
unterwegs, um finanzielle Unterstützung für
ihre Projekte zu sammeln. So brachte sie es fer-
tig, Wasserdämme zu bauen, die das lebensnot-
wendige Wasser für Brunnen garantieren. Es
wurden zum Beispiel Dorfschulen mit Toiletten,
ein Kindergarten, Gemeinschaftshäuser, Was-
serreservoirs, Strom- und Wasseranschlüsse

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Kraftwerk e. V.
von ihr finanziert und teilweise von ihrem Mann
mit Plänen projektiert. Mit anschaulichen Bil-
dern wurden die Zuhörer in eine sehr arme Welt
eingeführt mit Menschen, die über diese Ent-
wicklungshilfe sehr dankbar sind, bei denen
man sich aber auch fragte: „Wovon leben diese
Familien mit zahlreichen Kindern, die oft nur
eine Ziege besitzen?“ Die Projekte, die Frau
Schramm mit ihrem Mann verwirklichte und
noch entstehen sollen, helfen ein wenig diese
Not zu lindern. Für dieses soziale Engagement
erhielt Edda Schramm zu Recht das Bundesver-
dienstkreuz.

Termine zur Jungtierschau
Die Jungtierschau der Kleintierzüchter in Weiler
findet am 2. August statt. Das beinhaltet die
Schau an sich im Schneckenhaus von 10 – 18
Uhr, gegenüber Metzgerei Grauer, und die Be-
wirtung mit gekonnt guter schwäbischer Küche
im Sängerheim des Liederkranz Weiler. Saalöff-
nung im Sängerheim zum Frühschoppen ist
ebenfalls um 10 Uhr, danach Bewirtung und so
gegen 14.00 Uhr erfolgen dann die Preisverlei-
hungen mit Pokalübergabe. Für eine Kuchen-
spende freuen sich die Kleintierzüchter ganz
besonders und danken schon mal herzlich dafür.
Die Aktiven melden ihre Tiere am Samstag, 
18. Juli, bis 18.00 Uhr, in der Kleintierzuchtan-
lage zur Schau an, der Aufbau der Käfige be-
ginnt am Donnerstag, 30. Juli, so gegen 18.00
Uhr, zur gleichen Zeit am Freitag, 31.07., werden
die Tiere eingestallt, um am nächsten Morgen
von den Preisrichtern begutachtet zu werden.
Samstags ab 14.00 Uhr wird von dem einge-
spielten Termin die Halle des Sängerheim her-
gerichtet. Für die Überlassung des Sängerheims
sei dem Liederkranz Weiler schon jetzt gedankt.
Jetzt bleibt nur noch der Wunsch nach schönem
Wetter und möglichst viel Besuch am Sonntag,
2. August, in Weiler. 
Seien Sie herzlich willkommen!

Musikfest
Wir möchten Sie herzlich zu unserem diesjäh-
rigen Musikfest am 18. und 19. Juli 2015 auf
den Festplatz vor das Musikerheim einladen.
Samstags ab 17 und sonntags ab 10.30 Uhr be-
ginnen wir mit der Bewirtung und der musika-
lischen Unterhaltung. Das Trommler- und Pfei-
fercorps aus Mühlacker und im Anschluss die
Stadtkapelle Eppingen mit ihren tollen Ge-
sangseinlagen werden Sie samstags unterhal-
ten. Am Sonntag übernehmen die Musikvereine
Oberderdingen und Kleingartach sowie die Feu-
erwehrkapelle Mühlbach die musikalische Un-
terhaltung. Zum Abschluss werden wir selbst
die Instrumente in die Hand nehmen. 
Hähnchen, Zwiebelsteak, Pommes, Curry- und
Grillwurst, Wurstsalat, zusätzlich samstags
Langos und sonntags Kaffee und Kuchen wer-
den wir Ihnen zum Verzehr anbieten. Die übli-
chen Festgetränke sowie ein Wein- und Sekt-
probierstand der WG Lauffen runden unser
Angebot ab.
Bei hoffentlich schönem Festleswetter würden
wir Sie gerne bei uns begrüßen. Schon heute

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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Wie kann der Angler zum Naturschutz beitra-
gen? Wie übt sich die Überpopulation des Kor-
morans auf den Artenschutz aus? Wie kann der
Lebensraum in den Gewässern verbessert wer-
den? Welche Auswirkungen hat die Umstruktu-
rierung innerhalb des Ministeriums für Ländli-
chen Raum, welche die Fischerei in die
Forstverwaltung eingliedert? Für solche und
andere Fragen steht Ihnen Wolfgang Reuther
MdL gerne zur Verfügung. Neben einer Besich-
tigung des Gewässers und einem Impulsvortrag
von Wolfgang Reuther MdL wird eine Bewir-
tung durch den Fischereiverband geboten.

Kreisbüro am Freitag geschlossen
Am Freitag, 17. Juli, ist das Grüne Kreisbüro in
der Kaiserstraße 17, 74072 Heilbronn, geschlos-
sen. Wir sind am Dienstag, 21. Juli, zur üblichen
Sprechzeit von 14 bis 17 Uhr wieder für Sie da.
Per mail ist der Kreisverband erreichbar unter
mail@gruene-heilbronn.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

wünschen wir Ihnen ein paar gemütliche und
unterhaltsame Stunden beim Musikfest des
Musikvereins „Spielmannszug“ Zaberfeld.
Auftritt
Sonntag, 19.07.2015, Musikfest MV „Spiel-
mannszug“ Zaberfeld von 18 – 21 Uhr

Zukunft der Fischerei
Der Fischereiverein Lauffen a. N. e. V. und die
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch
laden ein zur Informations- und Diskussions-
veranstaltung mit dem fischereipolitischen
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Wolfgang
Reuther MdL am 21. Juli 2015, um 19 Uhr, im
Vereinsheim des Fischereivereins Lauffen a. N.
e. V., Am Seeloch (Weg ab B27 ausgeschildert)
Vor dem Hintergrund, dass Zweck und Aufgabe
des Verbandes die Förderung der Fischerei, der
Gewässerschutz und die Hege und Pflege der
freilebenden Tier- und Pflanzenwelt ist, werden
Themen rund um die Fischerei wie unter ande-
rem das Nachtangelverbot diskutiert. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Umweltschutz geht jeden an!


